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Liebe Handballfreunde,
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Ihr Jürgen Depenbrock

„TV Vreden feiert Coup gegen
Spitzenreiter“ titelt die Münsterland-
Zeitung. Mit dem Sieg gegen den
Tabellenführer aus Recklinghausen hat
die Erste einen guten Eindruck
hinterlassen und bleibt ungeschlagen in
unserer Wahlheimat der Stadtlohner
Burgsporthalle. Bei der Punkteausbeute
in Stadtlohn trauen wir uns ja gar nicht
mehr, nach Vreden zurückzuziehen.
Heute erfolgt ein weiteres Heimspiel. Das

Hinspiel konnten wir mit 25:30 für uns
entscheiden. Für unsere Gäste dürften
die Punkte heute wichtiger sein als für
uns – sie sind noch nicht in der safe-
zone. Freuen Sie sich mit mir auf ein
schönes Spiel, das gerne da weitergehen
kann, wo das letzte Spiel aufgehört hat.



Vorstand
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Dirk Schwanekamp
Sponsoring
Zum Binnenfeld 1
48691 Vreden
Tel.: 02564/39 68 10

Dieter Lepping
Schiedsrichterwart
Ölbachstraße 33
48691 Vreden
Tel.: 02564/39 52 88

Jürgen Depenbrock
Öffentlichkeitsarbeit
Gerkinglohstraße 12
48691 Vreden
Tel.: 02564/9 82 98

Christian Abbing
Sportlicher Leiter
Theophanostraße 3
48691 Vreden
Tel.: 02564/5273

Markus Lösing
Kassenwart
Königsbergerstraße 21
48691 Vreden
Tel.: 02564/39 88 80

Christian Buning
Geschäftsführer
Doemern 61
48691 Vreden
Tel.: 0160/7805026

Jochen Wessels
Jugendwart
Vehofstraße 15
48691 Vreden
Tel.: 02564/39 75 50



TV Vreden
Trainer: Frank Steinkamp
Co-Trainer: Jonas Abbing
TW-Trainer: Jens Klein-Günnewick

Tabelle Landesliga Staffel 3
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Nr. Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 PSV Recklinghausen 22 18 0 4 696:581 36:8

2 ASC Dortmund 22 16 1 5 678:577 33:11

3 SV Westerholt 22 15 2 5 637:565 32:12

4 TV Vreden 22 14 2 6 721:626 30:14

5 ETG Recklinghausen 22 15 0 7 692:622 30:14

6 VfL Gladbeck 2 22 15 0 7 650:591 30:14

7 DJK TuS Oespel-Kley 22 14 0 7 588:532 28:14

8 TV Brechten 22 11 2 9 670:597 24:20

9 ATV Dorstfeld 22 9 1 11 534:556 19:23

10 ASV Hamm-Westfalen 3 22 6 0 16 624:688 12:32

11 TuS Borussia Höchsten 22 4 1 17 582:722 9:35

12 VfL Kamen Corp. 22 3 2 17 569:660 8:36

13 HSG DJK Rauxel-Schwerin 22 4 0 18 567:740 8:36

14 TV Eintracht Husen-Kurl 22 3 1 18 572:723 7:37



Saisonstatistiken des TV Vreden
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Jannik Micheel (TW)

Jasper Nienhaus (KM)

Tom Resing (RR)

Lars Abbing (RL)

Janne Niehuis (LA)

Julius Jetter (RL)

Henri Verweyen (RM)

Maximilian Wagener (RR)

Julian Wenning (TW)

Alexander Gehling (LA)

Dominik Küsters (RL)

Oliver Abbing (RM)

Johannes Frintrop (KM)

Timo Tenostendarp (KM)

Max Büll (RR)

Jannis Röring (RA)

Spiele Tore 7-
Meter

Zeit-
strafen

Rote 
Karten

22 2 13
*gehalten - -

22 1 10
*gehalten 1 -

20 57 0/1 7 -

22 40 - 1 -

14 8 - 2 -

16 23 - 9 -

11 12 0/1 7 -

22 246 39/46 3 -

- - - - -

22 19 7/8 6 -

21 77 8/13 9 -

21 101 - 12 2

15 31 - - -

20 29 4/5 8 -

22 29 - 7 -

21 44 - 16 -

VERLETZT

VERLETZT



Spielplan des TV Vreden
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Hinrunde

Datum Uhrzeit Ort Heim Gast Ergebnis

So., 
27.08.23 18:00 Stadtlohn TV Vreden ETG 

Recklinghausen 32:29

Sa., 
02.09.23 17:00 Gladbeck VfL Gladbeck 2 TV Vreden 31:28

So., 
17.09.23 18:00 Stadtlohn TV Vreden ASV Hamm-

Westfalen 3 41:23

So., 
24.09.23 18:00 Castrop-

Rauxel
HSG DJK Rauxel-
Schwerin TV Vreden 35:32

Sa., 
14.10.23 19:45 Stadtlohn TV Vreden SV Westholt 33:28

So., 
22.10.23 17:45 Dortmund TuS Borussia 

Höchsten TV Vreden 26:26

Sa., 
04.11.23 19:45 Stadtlohn TV Vreden VfL Kamen 

Corp 27:21

Sa., 
11.11.23 19:30 Reckling-

hausen
PSV 
Recklinghausen TV Vreden 39:27

Sa., 
19.11.23 18:00 Ahaus TV Vreden TV Eintracht 

Husen-Kurl 35:28

Sa., 
02.12.23 16:30 Dortmund ATV Dorstfeld TV Vreden 25:30

So., 
10.12.23 18:00 Ahaus TV Vreden TuS Oespel-

Kley 29:22

Sa., 
16.12.23 19:45 Stadtlohn TV Vreden ASC Dortmund 32:32

Sa., 
27.01.24 19:30 Dortmund TV Brechten TV Vreden 34:26



Spielplan des TV Vreden

Rückrunde
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Hier könnte ihre Werbung stehen!

Datum Uhrzeit Ort Heim Gast Ergebnis

So., 
04.02.24 11:00 Recklinghau-

sen
ETG 
Recklinghausen TV Vreden 30:27

Sa., 
10.02.24 19:45 Stadtlohn TV Vreden VfL Gladbeck 2 37:31

Sa., 
17.02.24 19:00 Hamm ASV Hamm-

Westfalen 3 TV Vreden 30:38

Sa., 
02.03.24 19:45 Stadtlohn TV Vreden HSG DJK 

Rauxel-Schwerin 44:26

Sa., 
09.03.24 19:00 Herten-

Westerh. SV Westholt TV Vreden 32:31

Sa., 
16.03.24 19:45 Stadtlohn TV Vreden TuS Borussia 

Höchsten 40:28

Sa., 
23.03.24 19:00 Kamen VfL Kamen 

Corp TV Vreden 20:33

Sa., 
06.04.24 18:00 Dortmund TV Eintracht 

Husen-Kurl TV Vreden 30:45

Sa., 
13.04.24 19:45 Stadtlohn TV Vreden PSV 

Recklinghausen 28:26

Sa., 
20.04.24 19:45 Stadtlohn TV Vreden ATV Dorstfeld -

So., 
05.05.24 17:00 Dortmund TuS Oespel-

Kley TV Vreden -

Do., 
09.05.24 13:30 Dortmund ASC Dortmund TV Vreden -

Sa., 
11.05.24 19:45 Vreden TV Vreden TV Brechten -



Unser heutiger Gegner
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Momentaner Tabellenplatz:

Tabellenplatz am Ende der letzten Saison:

Letzte Ergebnisse:

Letztes Aufeinandertreffen mit dem TVV:

Der ATV Dorstfeld

Momentaner Tabellenplatz: 9. Platz

Tabellenplatz am Ende der letzten Saison: 5. Platz (Landesliga Staffel 5)

Letzte Ergebnisse:

32:21 Sieg gegen Rauxel-Schwerin

23:31 Niederlage gegen PSV Recklinghausen

26:25 Niederlage in Höchsten

Letztes Aufeinandertreffen mit dem TVV: 25:30 Sieg für Vreden im Hinspiel



Trainerstimme zum heutigen Spiel
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Wir sind auch auf Instagram vertreten. 
Folgt „TV Vreden 1. Herren“ für Fotos 
und Berichte direkt nach dem Spiel!

Euer Steini

Herzlich willkommen zum zweiten
Heimspiel in Folge. Als erstes möchte ich
meine Mannschaft für die Leistung in der
vergangenen Woche loben, denn dass
wir den Tabellenführer schlagen, damit
hat wohl keiner gerechnet. Trotz nicht
gerade optimalen Bedingungen, denn
Maxi und Tom waren privat verhindert
und Lars hat sich leider im Training die
Schulter ausgekugelt, haben wir den
Kampf angenommen. Durch eine gute
Abwehr rund um Jojo und einem sehr
guten Julian, der vor allem in der
Schlussphase brillierte und uns mit
einigen Paraden auf der Siegerstraße
hielt, ist es uns gelungen, über die
komplette Spielzeit PSV auf Abstand zu
halten. Letzte Woche hat einfach vieles
gepasst und am Ende haben wir dann
verdient mit 28:26 gewonnen.
Heute steht uns mit Dorstfeld eine ganz
andere Mannschaft gegenüber. Unser
Gegner steht momentan auf dem
neunten Tabellenplatz und wird wohl zu
den Absteigern gehören. Umso wichtiger
wird sein, dass wir den Gegner nicht
unterschätzen und genauso konzentriert,
wie gegen PSV, zur Sache gehen. Denn
einen Ausrutscher dürfen wir uns nicht
leisten.
Wenn man sich die Tabelle anschaut, ist
der nicht Abstiegsplatz durchaus noch

rechnerisch möglich und diese Tatsache
sollte Motivation genug sein, auch heute
wieder Vollgas zu geben. Ich bin mir
sicher, dass wir mit einem Sieg heute mit
der Relegation nichts mehr zu tun haben
und die nächsten Spiele etwas lockerer
sehen können. Personell sieht es heute
wieder besser aus. Maxi und Tom sind
wieder an Bord. Bei Lars wird das wohl
länger dauern. Ich befürchte, dass er
diese Saison nicht mehr spielen kann.
Wie immer möchte ich mich im Voraus für
die gute Unterstützung bedanken und
hoffe, dass wir ihnen ein gutes und
schnelles Spiel zeigen werden.

Viel Spaß!



Die zweite Mannschaft Trainer: Christian Abbing
Training: 
Montag (19:00 Uhr),
Mittwoch (18:30 Uhr),
Freitag (20:30 Uhr)

Tabelle der Münsterlandklasse
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Münsterlandklasse

Nr. Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 SV Schwarz-Weiß Havixbeck 21 21 0 0 672:478 42:0

2 DJK Eintracht Hiltrup 22 17 0 5 633:525 34:10

3 SuS Stadtlohn 22 15 2 5 605:518 32:12

4 SPARTA Münster 2 21 14 2 5 630:557 30:12

5 HSG Kattenvenne/Lengerich 2 21 12 2 7 549:491 26:16

6 TSV Ladbergen 2 22 11 2 9 530:505 24:20

7 TV Vreden 2 22 11 1 10 571:555 23:21

8 HSG Ascheberg/Drensteinfurt 22 11 0 11 625:629 22:22

9 HSG Gremmendorf/Angelmodde 22 9 1 12 574:605 19:25

10 SC Westfalia Kinderhaus 2 21 8 2 11 565:576 18:24

11 BSV Roxel 22 6 2 14 627:658 14:30

12 SV Adler Münster 22 5 0 17 565:637 10:34

13 SV DJK Grün-Weiß Nottuln 22 3 0 19 475:658 6:38

14 TuS Recke 22 2 0 20 435:664 4:40



Trainerstimme 2. Mannschaft
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Auch unsere Zweite ist auf Instagram 
vertreten. Folgt „TV Vreden 2“ für 
Fotos und Berichte direkt 
nach dem Spiel!

TV Vreden 2 - SuS Stadtlohn 24:21
Am letzten Samstag trafen in der
Hamalandhalle vor ca. 80 Zuschauer im
Nachbarschaftsduell die Teams vom
TVV 2 und des SuS Stadtlohn
aufeinander. Im Hinspiel mussten sich die
Vredener mit 21:23 knapp geschlagen
geben und auch in diesem Spiel waren
die Gäste als Tabellendritter mit
Ambitionen auf den Aufstieg klarer
Favorit.
Die Männer der Zweiten waren aber heiß
auf eine Revanche, was sich schon in den
letzten Trainingseinheiten deutlich
bemerkbar machte. Doch der Start verlief
nicht sehr vielversprechend. Obwohl die
Defensive mit einem starken Max
Ramerseder im Tor bestens agierte,
offenbarte man im Angriff in den ersten 30
Minuten eklatante Schwächen. Über
einen 1:4 Rückstand nach 10 Minuten lag
man zur Halbzeitpause verdient mit 5:9
Toren im Hintertreffen.
In der torarmen ersten Hälfte lief man sich
oft in der Abwehr der starken Gäste fest
und scheiterte bei den wenigen
Abschlüssen häufig dann noch am
gegnerischen Torwart. Gleiches galt auch
für die Stadtlohner, die allerdings die
technischen Fehler der Vredener eiskalt
zu erfolgreichen Torerfolgen nutzten.
Die Halbzeitansprache des Coaches fiel
entsprechend unfreundlich aus und traf
die Vredener Spieler an ihren
empfindlichen Punkten. Zudem setzte der

Trainer jetzt auf Routinier Henrik Tenkotte
am Kreis, der für seine unkonventionelle
Spielweise bei der ersten und zweiten
Welle bekannt ist.
Es kam eine völlig veränderte Mannschaft
aus der Kabine, die in der zweiten Hälfte
nicht wieder zu erkennen war. Mit
unermüdlichem Einsatz in der Defensive
verlangte man jetzt den Gästen jeglichen
Einsatz ab und nutzte jede kleine
Möglichkeit für die zweite Welle. Tor um
Tor verkürzte der TV Vreden den Abstand
und ging erstmals in der 51. Minute mit
19:18 in Führung. Die Stimmung in der
Hamalandhalle war berauschend und
motivierte die Aktiven auf beiden Seiten
alles zu geben. Während bei den Gästen
die Kräfte aber immer mehr schwanden,
bekamen die Vredener die zweite Luft.
Vor allem Max Ramerseder im Tor, sowie
Willem Kemper und Henrik Tenkotte auf
dem Feld, zeigten eine beherzte Leistung
und zogen die Mitspieler in ihren Bann.
Am Ende gewann der TV Vreden in einem
attraktiven und spannenden Match gegen
ein starkes Stadtlohner Team mit 24:21.
Mit dem Sieg ist man dem Saisonziel
„Klassenerhalt“ einen Riesenschritt näher
gekommen. Sollte man in den
verbleibenden 4 Spielen noch 4 Punkte
einfahren können, so dürfte der Verbleib
in der Münsterlandklasse „safe“ sein.



Die dritte Mannschaft Trainer: Fiete Schmaloer
Training: 
Mittwoch (18:30 Uhr)

Tabelle der Kreisklasse-Aufstiegsrunde
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Kreisklasse-Aufstiegsrunde

Auch unsere Dritte ist auf Instagram 
vertreten. Folgt „TV Vreden 3“ 
für Fotos und Berichte direkt 

nach dem Spiel!

Nr. Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TV Vreden 3 5 5 0 0 146:105 10:0

2 TuS Recke 2 5 4 1 0 154:103 9:1

3 SG Gescher/Legden 5 3 1 1 136:124 7:3

4 SV Adler Münster 3 5 1 0 4 111:139 2:8

5 SG Gescher/Legden 2 5 1 0 4 103:143 2:8

6 SV Westfalia Hopsten 5 0 0 5 103:139 0:10
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Bericht aus der Mannschaft

Am vergangenen Samstag um 19:45 Uhr
stand das erste Spiel der Aufstiegsrunde
für den TV Vreden gegen den SV
Westfalia Hopsten auf dem Programm.
Der TV Vreden startete gut in die Partie
und konnte direkt eine Führung von drei
Toren erzielen. Obwohl Hopsten immer
wieder auf zwei Tore herankam, gelang
es dem TV Vreden, die Führung zu
behaupten und Hopsten nicht näher
herankommen zu lassen. Allerdings
zeigte die Abwehr des TV Vreden
zeitweise mangelnde Konsequenz im
Gegenspielerverhalten, während die
Angriffe des TV Vreden in den meisten
Fällen erfolgreich waren.
In den letzten zehn Minuten der ersten
Halbzeit verbesserte sich die
Abwehrleistung des TV Vreden
kontinuierlich, jedoch erschwerten einige
Strafen gegen den TV Vreden das Spiel.
Kurz vor Schluss der ersten Halbzeit
wurden die Torchancen im Angriff nicht

genutzt, was Hopsten die Möglichkeit
gab, den Rückstand auf ein Tor zu
verkürzen.
Der Beginn der zweiten Halbzeit war hart
umkämpft, und es gelang dem TV
Vreden nicht, die knappe Führung aus
der ersten Halbzeit auszubauen. Wie
erwartet gelang es Hopsten zur Hälfte
der zweiten Halbzeit, erstmals
auszugleichen, und sie hielten zunächst
gut mit. Doch der TV Vreden konnte die
Führung bis zum Ende des Spiels
erfolgreich verteidigen.
Mit einem verdienten Endstand von
26:23 und weiteren Punkten im Kampf
um den Aufstieg sicherte sich der TV
Vreden den Sieg und spielt am
kommenden Wochenende in Recke.



Jugendsponsoring
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Liebe Handballfreunde,

auch in Vreden findet die dynamische
Hallensportart Handball viele Begeisterte.
Aus diesem Grund suchen wir Sponsoren für
unsere neun Jugend- und
Kindermannschaften.
Mit einer Spende unterstützen Sie dabei
Aktivitäten, die ausschließlich unserer

Jugendarbeit dienen. Selbstverständlich ist
Ihre Spende steuerlich absetzbar. Eine
Spendenquittung erfolgt unaufgefordert.
Wenn Sie sich dazu entschließen, unsere
Jugendarbeit zu unterstützen, können Sie
Ihre Spende auf folgendes Konto
überweisen:

Hier könnte ihr 
Name stehen!

40€
Anne und Dirk 
Schwanekamp

50€

Andrea und 
Dieter Lepping

50€

Astrid und 
Andreas Dawo

100€

CH7
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Norbert und 
Birgit Küsters

35€

Hier könnte ihr 
Name stehen!

Willi und Maria
Schwanekamp

25€

Hier könnte ihr 
Name stehen!

Astrid und 
Andreas Dawo

100€

TV Vreden,
IBAN DE 1340 1545 3000 5110 1749,
Sparkasse Westmünsterland.

Bitte geben Sie dabei Ihren Namen, Ihre
Anschrift und den Hinweis „Spende
Jugendarbeit Handballabteilung“ an. Sie

werden umgehend namentlich in das
Spenderspielfeld aufgenommen.
Für Fragen stehen Ihnen die Trainer und der
Vorstand gerne zur Verfügung. Wir freuen
uns über jede Spende für unsere
Jugendarbeit.
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Handball–WM 2029

…

Nach der großartigen Heim-EM gibt es
2027 auch die Handball-WM in
Deutschland. Noch toller: Zwei Jahre
später gleich noch einmal.
Denn Deutschland wird Co-Gastgeber
der WM 2029, die in Frankreich steigt.
Das hat der Handball-Weltverband IHF
am heutigen Dienstag in Paris
entschieden
Deutschland kriegt die nächste WM
„Diese WM-Vergabe ist in vielerlei
Hinsicht ein Vertrauensbeweis“, sagt
DHB-Boss Andreas Michelmann.
„Frankreich traut uns die Rolle des
Juniorpartners zu, der Weltverband IHF
tut dies mit Blick auf die französisch-
deutsche Ausrichtergemeinschaft.
Frankreich und Deutschland sind zwei
große Gastgebernationen, mit denen
sich der Welthandball auf einen nächsten
Entwicklungsschritt freuen darf.
Frankreich und Deutschland stehen sich
als Nachbarn nahe und haben über das
Deutsch-Französische Jugendwerk über
Jahrzehnte Freundschaften aufgebaut –
das setzen wir mit der gemeinsamen
WM 2029 auf höchstem Niveau fort.“
„Die räumliche Nähe von Frankreich und
Deutschland, die damit sehr kurzen
Wege und die Nutzung bereits
vorhandener Arenen – all das ermöglicht
auch ein ökologisch nachhaltiges
Sportgroßereignis“, wird Mark Schober,
Vorstandsvorsitzender des Deutschen
Handballbundes, zitiert „Paris wird mit
dem Eröffnungsspiel und als Standort
der Finalrunde das Herz der WM sein.

Für Handball-Deutschland ist dieses
Turnier eine weitere Chance, unsere
Sportart im Fokus der Öffentlichkeit zu
halten.“
Und weiter: „Diese Kombination zweier
großer Partner ermöglicht ein ganz
besonderes Turnier, was die Größe und
Strahlkraft für Fans, Spieler und viele
mehr betrifft. Unsere Ziele bleiben
konstant: eine Basis für sportlichen Erfolg
schaffen und mehr Menschen für
unseren Sport begeistern, egal ob als
Spielerinnen und Spieler oder als Fans.
Wir freuen uns sehr, unsere Erfahrung als
Gastgeber erneut einbringen zu dürfen.“
Offen sind noch die Spielorte in
Deutschland, die im Westen und im
Süden liegen sollen.
Die WM 2025 steigt in Dänemark,
Kroatien und Norwegen. 2031 werden
Dänemark, Norwegen und Island die
Gastgeber sein.



Die B-Jugend Trainer: H. Tenkotte, J. Röring,     
L. Tenkotte
Training: 
Mittwoch (17:00 Uhr)
Freitag (17:30 Uhr)

Bericht aus der Mannschaft

Münsterlandliga
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Am vergangenen Donnerstag waren wir
zu Gast bei der HSG Nordhorn. Trotz der
Tatsache, dass es sich um ein Testspiel
handelte, waren die Jungs super
motiviert und wollten die B-Jugend des
Zweitigisten unbedingt besiegen.
Das gesamte Spiel war auf einem hohen
Niveau und die Gastgeber überzeugten
im Angriff. Obwohl wir eine sehr
kompakte und schnell verschiebende 6:0
Abwehr stellen konnten, fanden die
Nordhorner durch ihre individuelle Klasse
häufig noch die kleinste Lücke. Vor allem
gegen den Rückraumrechten fanden wir
kein adäquates Mittel. Dennoch ließen
die Jungs nicht locker und hielten
zunehmend dagegen und somit blieb es
das gesamte Spiel ein Kopf an Kopf
rennen. Vor allem Joost Lösing
überzeugte mit seinem stabilen
Abwehrspiel und vielen guten
individuellen Aktionen im Angriff. Zudem

konnten wir auf unseren Linksaußen
Milan Pöppelbuss vertrauen, der den
gegnerischen Torhüter durch
verschiedene Trickwürfe zur Verzweiflung
brachte. Am Ende konnten wir das Spiel
durch unseren Kampfgeist und bessere
physische Verfassung knapp mit 33:32
gewinnen.



Die C-Jugend 1 Trainer: J. Wessels, T. Pohlmann, 
A. Gehling
Training: 
Mittwoch (17 Uhr)
Freitag (16 Uhr)

Bericht aus der Mannschaft
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Münsterlandliga

Das abschließende Spiel der C1 des TV
Vreden gegen den ASV Senden
versprach eine spannende Begegnung
zu werden, da Senden als Gruppenerster
in der anderen Gruppe antrat. Senden
präsentierte eine bewegliche Abwehr
und einen schnellen Angriff. Sie konnten
immer wieder durch starke Einzelspieler
zu Toren kommen. Aufgrund des klaren
Sieges von Senden im Hinspiel mit
sieben Toren war für den TV Vreden im
Rückspiel ein Sieg mit mindestens acht
Toren erforderlich – eine äußerst
anspruchsvolle Aufgabe.

Leider startete der TV Vreden im
Rückspiel in eigener Halle nicht optimal
und gestattete dem Gegner einfache
Tore, was zu einem beträchtlichen
Rückstand führte. Technische Fehler
erschwerten die Situation zusätzlich, und
das Team hatte Schwierigkeiten, den
Rückstand aufzuholen. Letztendlich
gewann Senden das Spiel und sicherte
sich damit auch die Meisterschaft in der
Münsterlandliga. Trotz der Niederlage
waren Trainer und Mannschaft zufrieden
mit ihrer Leistung und dem Engagement,
das sie während der gesamten Saison
gezeigt hatten.



Die C-Jugend 2 Trainer: A. Hilbing, J. Iking
Training: 
Montag  (17:00 Uhr)
Mittwoch (19:00 Uhr, Norberthalle)
Freitag (14:30 Uhr)

Bericht aus der Mannschaft

Münsterlandliga
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Die Mannschaft bestreitet an diesem
Sonntag ihr Aufstiegsturnier um einen
Platz in der Regionalliga.
Am Sonntag geht es für die C-Jugend
darum, ihr ganzes Können nochmal auf
die Platte zu bringen. Gegen die
Mannschaften aus Gronau, Münster,
Ibbenbüren und Emsdetten muss die
neue C1 alles geben, da nur die ersten
Beiden eine Runde weiter kommen.
Gespielt wird jeder gegen jeden. Ziel der
Mannschaft ist es zu zeigen, was in
ihnen steckt. Sollte es der Mannschaft
gelingen einen der ersten beiden Plätze

zu belegen, ist man bei einem weiteren
Turnier gefragt.
Wer also am morgigen Sonntag noch
guten Handball sehen möchte, kann
gerne ab 12 Uhr in die Hamalandhalle
kommen. Wir freuen uns auf lautstarke
Unterstützung!



Die D-Jugend Trainer: D. Wesseler, 
L. Seggering, M. Waning
Training: 
Montag (17:30 Uhr)
Freitag (16 Uhr)

Tabelle der Münsterlandklasse
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Münsterlandklasse

Nr. Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 SV DJK Grün-Weiß Nottuln 14 14 0 0 293:109 28:0

2 SuS Stadtlohn 14 11 0 3 274:198 22:6

3 TV Vreden 14 9 0 5 237:181 18:10

4 SV Vorwärts Gronau 2 14 7 0 7 258:198 14:14

5 VfL Ahaus 14 7 0 7 219:245 14:14

6 SC Arminia Ochtrup 14 5 1 8 190:245 11:17

7 SV DJK Grün-Weiß Nottuln 2 14 1 1 12 98:245 3:25

8 DJK Eintracht Coesfeld 14 1 0 13 141:289 2:26



Die E-Jugend 1 Trainer: J. Tenbeitel, J. Schmitz, 
M. Krandick
Training: 
Dienstag (17 Uhr), Realschulhalle
Mittwoch (18 Uhr), Realschulhalle

Bericht aus der Mannschaft

Münsterlandliga
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Die zweite Saison der E-Jugend war unterm
Strich erfolgreich. In der Hinrunde konnten wir
uns einen Tabellenplatz in der oberen Hälfte
erarbeiten. In der Rückrunde haben wir leider
einige Spiele sehr knapp verloren, sodass hier
das Team leider keinen Sieg einfahren konnte,
obwohl dies mehr als verdient gewesen wäre.
Die Spieler waren motiviert bei der Sache und
haben im Training und bei den Spielen sehr viel
Spaß beim Handball gehabt. Dies spiegelt sich
auch darin wieder, dass die Mannschaft (alle

Jahrgang 2013) in dieser Saison im Hinblick auf
die Spielerzahl gewachsen ist.
Im nächsten Jahr werden wir nun die erste
Saison in der D-Jugend spielen. Dies wird
sicherlich herausfordernd sein. Nicht nur, dass
wir eines der jüngeren Teams sein werden,
sondern auch, dass das Spielsystem zur E-
Jugend sich in der D-Jugend ändert. Statt einer
Manndeckung wird von nun an eine
Raumdeckung gespielt. Daran müssen sich die
Spieler erst einmal gewöhnen. Zudem wird
auch der Ball größer, denn statt einem 0er wird
jetzt mit einem 1er gespielt. Außerdem sind die
Tore jetzt nicht mehr abgehängt. Um den
Spielern das Erlernen des neuen Systems zu
erleichtern, trainieren wir zurzeit die sogenannte
„sinkende Manndeckung“. Die ersten
Trainingseinheiten haben gezeigt, dass es gut
ist, damit frühzeitig anzufangen, da die Spieler
die Manndeckung aus der E-Jugend sehr
verinnerlicht haben und somit die Umstellung
auf jeden Fall die ein oder andere
Trainingseinheit benötigen wird.

Aber ich bin fest davon überzeugt, dass die
Mannschaft auch diese Herausforderungen in
der nächsten Saison mit Bravour meistern wird
und alle sehr viel Spaß beim Handballspielen
haben werden.



Die E-Jugend 2 Trainer: S. van Mast, T. Roths, 
T. Börsting, H. Ritter
Training: 
Dienstag (15:30 Uhr), Realschulhalle
Donnerstag (17 Uhr), Mädchenturnhalle

Münsterlandklasse

BambinisMaxis Minis

Trainer: J. Jetter, M. Jetter, M. 
Büll
Training: Mittwoch, 17:00 Uhr, 
Norberthalle

Trainer: M. Wagener, 
J. Wagener
Training: Mittwoch, 17:00 Uhr und 
Freitag 18:30 Uhr, Realschulhalle

Trainer: J. Abbing, W. Kemper,  
H. Verweyen, L. Abbing

Training: Mittwoch, 18:00 Uhr, 
Norberthalle

Bericht aus der Mannschaft

Für die E2 war es die erste Saison im
Jugendhandball. Insbesondere die
Umstellung vom Kleinspielfeld auf das
normale, große Spielfeld stellte eine große
Herausforderung dar. Diese haben wir
aber gut gemeistert und konnten sehr gut
mithalten. Insbesondere Mannschaften
aus dem älteren E-Jugend-Jahrgang war
jedoch anzumerken, dass sie schon über
mehr Erfahrung auf dem großen Spielfeld
verfügen und zudem körperlich stärker
sind.
Das Trainerteam ist mit der abgelaufenen

Saison sehr zufrieden, denn man konnte
den Jungs ansehen, wie viel sie gelernt
haben. Für die nächste Saison bleibt die
Mannschaft zusammen und ist nun selbst
vom älteren Jahrgang.
Wir haben jetzt eine Trainingseinheit in
der Hamalandhalle bekommen, damit wir
die Abläufe und Laufwege besser
trainieren können und uns weiter an das
große Spielfeld gewöhnen. Außerdem
werden noch ein paar Vorbereitungs-
spiele absolviert, damit es eine
erfolgreiche Saison wird.



Regelecke

Unsere nächsten Gegner
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Zu guter Letzt

Ihr Dieter Lepping

Die Nachricht vom positiven Doping-Befund
bei Nikola Portner versetzt die Handball-Welt
weiterhin in Aufruhr. Der Torhüter des SC
Magdeburg war von der NADA positiv auf
Methamphetamine getestet worden und wurde
von der Bundesliga vorläufig suspendiert.

Der Torhüter, für den die Unschuldsvermutung
gilt, bestreitet die wissentliche Einnahme und
betonte, dass er "keine Anti-Doping-
Bestimmungen verletzt habe". Ein vom SC
Magdeburg beauftragter Anwalt betonte
zudem, dass die "die gemessene

Konzentrationshöhe einen Bruchteil einer
typischen Einnahme dieser Substanz" betrage.
Im Leistungssport kann Crystal Meth zur
Steigerung der Wachsamkeit genutzt werden.
"Für einen Torhüter ist die
Reaktionsgeschwindigkeit wichtig. Da wäre die
Substanz auf jeden Fall hilfreich", führte der 74
Jahre alte Professor für Pharmakologie zu
einer möglichen Verwendung von
Methamphetamin zur Leistungssteigerung im
Sport aus.

Dass viele Mannschaften die Möglichkeit
nutzen, den Torwart auszuwechseln und dafür
einen 7. Feldspieler ins Spiel nehmen, das wird
inzwischen auch schon in den Kreisligen
gesehen.

Eine innovative Möglichkeit, diese
Regelvariante taktisch im Zusammenhang mit
einem „Spezialisten-Wechsel“ zu nutzen, habe
ich am Wochenende beim Final4-Turnier in
Köln beobachtet. Das sah zunächst scheinbar
fehlerhaft aus, sodass ich mir diese Vorgänge
mehrfach anschauen musste: Nach dem
Ballgewinn seiner Mannschaft verlässt
zunächst der Torwart schnell die Spielfläche für
einen Feldspieler 1, den Angriffsspezialisten.
Wenige Sekunden später kommt der eigentlich

auszuwechselnde Abwehrspieler 2, der einen
weiteren Weg hatte, zur Auswechselbank und
der Torwart betritt wieder das Spielfeld.

Es soll also gar nicht die Variante „7
Feldspieler“ für das Angriffsspiel genutzt
werden, sondern es geht lediglich um die
Beschleunigung der Einwechslung eines
Angriffspezialisten für den schnellen Angriff.
Für Zeitnehmer und Sekretär übrigens eine
neue Herausforderung, da sie auf mögliche
Wechselfehler in diesem Durcheinander achten
müssen!

7. Feldspieler

Doping-Verdacht bei Nikola Portner

ASC Dortmund– TV Vreden
am 09.05.2024 um 13:30 Uhr

in der Sporthalle Aplerbeck I
(Schweizer Allee 25, Dortmund)

TuS Oespel-Kley – TV Vreden
am 05.05.2024 um 17:00 Uhr

in der Sporthalle Lütgendortmund
(Volksgartenstraße 19, Dortmund)
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